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E I N F Ü H R U N G

• Die Ehe hat Gott uns aus dem 
Paradies erhalten.

• Ab 1. Mose 2,4 wird das 
Schöpfungswerk Gottes aus 
einer zweiten Perspektive 
beschrieben.

• Beziehungen im Mittelpunkt

• Gottes Liebe und Fürsorge zum 
Menschen
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H I N W E I S E  A U S  
1 . M O S E 2

• Gott wollte nicht, dass der 
Mensch allein bleibt! Er dachte 
von Anfang an schon an die 
Ehe.

• Du musst dich nicht aus-
drücklich fragen ob du allein 
bleiben sollst! Das merkst Du 
schon von allein!

• Eine Aufgabe an sich (z. B. 
Mission) ist keine ausreichende 
Begründung, um allein zu 
bleiben.

Und Gott der HERR sprach: Es ist 
nicht gut, dass der Mensch allein 
sei; ich will ihm eine Hilfe 
machen, die ihm entspricht.

1 .  M O S E  2 , 1 8

Ich wünschte aber, alle Menschen wären wie auch ich selbst; 
aber jeder hat seine eigene Gnadengabe von Gott, der eine so, 
der andere so.

1 .  K O R I N T H E R  7 , 7
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W O H N O R T

• Schaffen wir eine Atmosphäre, 
die eine Beziehung ermöglicht?

• Bewirken wir Abwechslung und 
Schönes?

• Gibt es geistliche Nahrung?

• Ist Christus der Mittelpunkt 
unseres Lebens, unserer 
Beziehungen und der Familie?

• Können wir Prüfungen meistern?

Und Gott der HERR pflanzte einen Garten in Eden gegen Osten, 
und dorthin setzte er den Menschen, den er gebildet hatte. Und 
Gott der HERR ließ aus dem Erdboden allerlei Bäume wachsen, 
lieblich anzusehen und gut zur Speise; und den Baum des 
Lebens in der Mitte des Gartens, und den Baum der Erkenntnis 
des Guten und Bösen.

1 .  M O S E  2 , 8 . 9
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A U F G A B E N

• Aufgaben wahrnehmen und 
fleißig sein

• gültig für Frauen und Männer

Und Gott der Herr nahm den Menschen und setzte ihn in den 
Garten Eden, ihn zu bebauen und ihn zu bewahren. Und Gott 
der Herr gebot dem Menschen und sprach: Von jedem Baum 
des Gartens darfst du nach Belieben essen; aber vom Baum der 
Erkenntnis des Guten und Bösen, davon sollst du nicht essen; 
denn an dem Tag, da du davon isst, musst du sterben.

1 .  M O S E  2 , 1 5 - 1 7
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H I N W E I S E  A U S  
1 . M O S E 2

• Gott wollte nicht, dass der 
Mensch allein bleibt! Er dachte 
von Anfang an schon an die 
Ehe.

• Du musst dich nicht aus-
drücklich fragen ob du allein 
bleiben sollst! Das merkst Du 
schon von allein!

• Eine Aufgabe an sich (z. B. 
Mission) ist keine ausreichende 
Begründung, um allein zu 
bleiben.

Und Gott der Herr sprach: Es ist nicht gut, dass der Mensch 
allein sei; ich will ihm eine Hilfe machen, die ihm entspricht.

1 .  M O S E  2 , 1 8
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